
Freundschaft fließt aus vielen Quellen, 
am reinsten aus dem Respekt. 

(Daniel Defoe) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Opa macht auf dem Sofa sein Mittagsschläfchen und beginnt 

nach einiger Zeit zu schnarchen. Fritzchen geht zu ihm und dreht an seinem 

Jackenknöpfchen. Die Mutter schimpft: „Lass bitte den Opa in Ruhe schlafen!“ Darauf 

Fritzchen: „Tu ich ja, ich will ihn nur ein bisschen leiser stellen!“ 
 

Wer nur um Gewinn kämpft, erntet nichts,  
wofür es sich lohnt zu leben. (Antoine de Saint-Exupery) 

 

Ein Fluss wollte zum Meer 
Ein Fluss wollte durch die Wüste zum Meer. Aber als er den unermesslichen 

Sand sah, wurde ihm angst und er klagte: "Die Wüste wird mich austrocknen. 

Und der heiße Atem der Sonne wird mich vernichten. Oder ich werde zum 

stinkenden Sumpf." Da hörte er eine Stimme, die sagte: "Vertraue dich der 

Wüste an." Aber der Fluss befürchtete: "Bin ich dann noch ich selbst? Verliere ich dann nicht meine 

Identität?" "Auf keinen Fall kannst du bleiben, was du bist." So vertraute sich 

der Fluss der Wüste an. Wolken sogen ihn auf und trugen ihn über die heißen 

Flächen. Als Regen wurde er am anderen Ende der Wüste wieder abgesetzt. 

Aus dem Regen entstand zuerst ein Bach, dann ein Fluss, schöner und frischer 

als zuvor. Und voller Freude rief der Fluss. "Jetzt bin ich wirklich ich."  
(Willi Hofsümmer) 

Heute gehe ich in die Waldapotheke 
Packe mir frische Luft in die Lungen. 

Genieße, wie das Herz höherschlägt. 
Schnuppere am Harz der Tannenzapfen. 

Beginne ein Gespräch mit einem Ameisenvolk. 
Winke voll Begeisterung dem Bussard 

auf dem Heimweg in sein Nest zu. 
Übe den Luftsprung wie eine glückliche Hasenmutter. 

Wohin des Weges, fragen die Bäume. 
Mit euch zu mir, antworte ich. 

(Cornelia Elke Schray) 
 

In der Liebe gilt Schweigen oft mehr als sprechen. 
Es gibt eine Beredsamkeit des Schweigens, 

die tiefer eindringt, als das Sprechen es könnte. 
(Blaise Pascal) 

 

Was der Welt am meisten fehlt, sind Menschen, 
die sich mit den Nöten anderer beschäftigen. 

(Albert Schweitzer) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Die Sekretärin erkundigt sich behutsam bei einem älteren 

Kollegen: „Wie soll ich das Geld verbuchen, mit dem unser Kassierer neulich 

durchgebrannt ist?“ – „Verbuchen Sie es am besten 

unter laufenden Ausgaben!“ 
 

Die Seele sitzt im Körper wie ein 

ungeschliffener Diamant, 

der poliert werden muss, damit sein Glanz erstrahlen kann. 
(Daniel Defoe) 
 

Kinder machen die Seele gesund. (Fjodor M. Dostojewski) 


